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Über Regensburgs älteste Zeitung (2) 
V o n E l g e r B l ü h m 
Vor einigen Jahren konnte an dieser Stelle Neues über Regensburgs älteste 
Zeitung mitgeteilt werden 1: die Zahl ihrer aus dem 17. Jahrhundert überlieferten 
Exemplare hatte sich durch Archivfunde in Brünn, Marburg, Oldenburg und Stutt-
gart auf 165 erhöht und der Beginn ihrer Drucklegung ließ sich von 1664 auf „späte-
stens Anfang 1663" vordatieren. Außerdem hatte sich die Frage gestellt, ob sie eine 
Vorgängerin hatte. Diese Frage - durch den Fund von 2 Ausgaben einer gleichnami-
gen „Wöchentlichen Ordinari Zeitung" von 1654 im Niedersächsischen Staats-
archiv Oldenburg aufgeworfen - kann noch nicht beantwortet werden. Möglich ist 
es heute aber, die Angaben über die älteste gesichert Regensburg zuzuschreibende 
Zeitung zu präzisieren. 
Wie der kaiserliche Postmeister Johann Jakob Öxle, der von 1661 bis 1678 in 
Regensburg amtierte, berichtet hat, war von ihm „bey anfang des alhiesigen Reichs 
Convent" begehrt worden, die zuvor von seinen Leuten geschriebene Zeitung druk-
ken zu lassen, was der Magistrat „gar gern bewilliget" habe. Die in den einschlägigen 
Publikationen geäußerte Ansicht, daß dies 1664 geschehen sei, also ein Jahr nach der 
Eröffnung des „Immerwährenden Reichstages", konnte sich auf die erhaltengeblie-
benen Überreste der Zeitung stützen. Als ihre ältesten bekannten Exemplare gab das 
1971 erschienene Bestandsverzeichnis der deutschen Zeitungen des 17. Jahrhun-
derts 2 Nummern (3 und 20) des Jahrgangs 1664 an, beide aus dem Besitz des Meck-
lenburgischen Hauptstaatsarchivs Schwerin 2. Der Fund einer noch älteren Ausgabe 
im Staatsarchiv Oldenburg - Nummer 43 von 1663 - machte dann eine Korrektur 
notwendig3. Die Regensburger „Wöchentliche Ordinari Zeitung" war also tatsäch-
lich schon „bey anfang des alhiesigen Reichs Convent" im Druck herausgekommen. 
Eine genauere Zeitbestimmung ließ sich vorerst nicht treffen. 
Der Reichstag war auf den 8. Juli 1662 einberufen worden, wurde aber erst am 
20. Januar 1663 eröffnet. Das Oldenburger Zeitungsexemplar von 1663, das einzige 
dieses Jahres, das bislang bekannt war, bringt Meldungen aus dem Oktober. Doch es 
ist nur als Bruchstück erhalten. Sein Schluß fehlt und damit die Meldung aus 
Regensburg selbst, die gewöhnlich alle frühen Ausgaben des Blattes abschließt, ein 
Umstand, der Regensburgs ältester Zeitung nicht nur eine Sonderstellung in der 
sonst an Lokalnachrichten armen Presse des 17. Jahrhunderts verleiht, sondern es 
uns auch ermöglicht, ihren Drucktag näher zu bestimmen. Sämtliche Regensburger 
Meldungen haben das Datum eines Sonntags — die Zeitung rechnete nach dem 
1 E. Blühm, Über Regensburgs älteste Zeitung, in: V O 123 (1983) 259-274. 
2 Die deutschen Zeitungen des 17. Jahrhunderts. Ein Bestandsverzeichnis mit histor. und 
bibliograph. Angaben zusammengestellt von E. Bogel u. E. Blühm (1971 = Studien zur Publizi-
stik, Bremer Reihe - Deutsche Presseforschung. 17. Textband) 173-175. 
3 Vermerkt im Nachtrag des in Anmerkung 2 genannten Bestandsverzeichnisses, bearbeitet 
von E. Blühm, B. Kolster, H . Levin (1985) 111 f. 
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Neuen Kalender — so daß wir Sonntag oder Montag als ihren Drucktag annehmen 
können. Ausgehend von einem solchen Druckdatum, läßt sich der Erscheinungs-
beginn am Jahresanfang berechnen, gegebenenfalls sogar den Druckbeginn der Zei-
tung überhaupt. Dies ist nun möglich geworden. 
1985 erwarb die Bayerische Staatsbibliothek München einen Sammelband mit 
Drucken des 17. Jahrhunderts, der 10 Exemplare der Regensburger „Wöchentlichen 
Ordinari Zeitung" enthält 4 : 
1662: ohne Numerierung 
1663: ohne Numerierung 
1663: Nummer 11, 15,29,52 
1668: Nummer 32 
1669: Nummer 37, 45, 51 
Wir kennen nun 175 Ausgaben der Regensburger Zeitung aus dem 17. Jahrhun-
dert. Das ist eine vergleichsweise recht hohe Anzahl. Acht Nummern des Münchener 
Sammelbandes bringen Regensburger Lokalmeldungen, wiederum unter dem 
jeweils jüngsten Datum am Schluß der Ausgabe und wiederum stets von einem 
Sonntag: 
1662: 31. Dezember 
1663: 21. Januar; 11. Februar; 11. März; 
17. Juni; 25. November 
1668: 5. August 
1669: 8. September 
Die erste Ausgabe, die eine Numerierung aufweist - in der schmalen Schmuck-
leiste über der Titelseite - ist Nummer 11 mit dem Regensburger Datum vom 
11.2.1663. Die Lokalmeldungen der beiden vorangehenden unnumerierten Aus-
gaben sind exakt 3 Wochen (21. 1.) und 6 Wochen (31. 12.) davor datiert. Es muß 
sich danach um die 5. und 8. Ausgabe der am Beginn ihres Erscheinens zunächst 
ohne Numerierung herausgekommenen Zeitung handeln. Rechnet man vom ersten 
Regensburger Datum, dem 31. Dezember 1662 (Ausgabe 5), zurück, ergibt sich, 
daß das Blatt aller Wahrscheinlichkeit nach am Sonntag, den 3. 12., oder am Mon-
tag, den 4. 12. 1662, zum erstenmal gedruckt wurde. 
Der Jahrgang 1663 muß infolgedessen mit Nummer 56 (vermutliche Regensbur-
ger Meldung: 23. Dezember) oder 57 (vermutliche Regensburger Meldung: 30. 12.) 
geendet haben. Das Oldenburger Bruchstück, Nummer 48, könnte eine Nachricht 
aus Regensburg vom 28. Oktober 1663 gebracht haben. Die erste bekannte Ausgabe 
des folgenden Jahrgangs, Nummer 3, hat das Regensburger Datum vom 20. Januar 
1664, das heißt, daß die Zeitung am Beginn dieses Jahrgangs nun ordnungsgemäß 
numeriert einsetzte. 
Die Regensburger Zeitung bezieht ihre Nachrichten vor allem aus Wien, Rom, 
Köln und Hamburg, wobei aus Wien hauptsächlich Türkenmeldungen kommen und 
über Köln Meldungen aus Frankreich, den Niederlanden und England, aus Hamburg 
solche aus Skandinavien und Polen eintreffen. Das Geschehen innerhalb der 
4 Signatur Eph. pol. 115 d. Für die freundliche Mitteilung über den Erwerb dieses Sammel-
bandes danke ich Herrn Dr. Helmut Urban, Bayerische Staatsbibliothek. — Kopien sämtlicher 
Regensburger Zeitungsnummern des 17. Jahrhunderts in der von der Deutschen Pressefor-
schung aufgebauten Sammlung der Staats- und Universitätsbibliothek Bremen. 
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Reichsgrenzen findet so gut wie keine Beachtung, von den Ereignissen im Druckort 
selbst abgesehen. 
In den Meldungen aus Regensburg, die uns durch die neuen Zeitungsausgaben des 
Münchener Sammelbandes bekanntgeworden sind und deren Textwiedergabe im 
Anschluß an diese Mitteilung erfolgt, wird zunächst über die Anfkunft zum Reichs-
tag eintreffender Gesandter berichtet, am 21. 1. 1663 dann auch über dessen Eröff-
nung 5. Das Berichtete konzentriert sich jedoch nicht auf die Verhandlungen des 
Reichstags, sondern auf Vorgänge am Regensburger Bischofsstuhl, dessen Inhaber 
in diesen Jahren rasch wechselten6. Am 15. 3. 1663 wird der Einzug von Bischof 
Johann Georg, Graf von Herberstein, geschildert, am 17. 6. desselben Jahres sein 
Tod gemeldet. Die Introduktion seines Nachfolgers Adam Lorenz, Graf von Törring, 
ist der Inhalt der Regensburger Meldung vom 25. 11. 1663 7. Törrings Nachfolger 
wiederum, der während der ersten Reichstagsjahre als kaiserlicher Prinzipal-Kom-
missar amtierende Erzbischof von Salzburg, Guidobald Graf Thun, Bischof von 
Regensburg 1666-1668, steht, wie in den schon bekannten ältesten Regensburger 
Zeitungen, wiederholt im Mittelpunkt der Berichterstattung. Die Wahl des ihm als 
Bischof folgenden Wittelsbachers Albert Sigismund wird am 5. 8. 1668, die des 
Bischofs von Eichstätt zum neuen Prinzipal-Kommissar am 8. 8. 1669 gemeldet. 
Nächster Erzbischof von Salzburg wurde Max Gandolf, Graf Khuenburg. Seine 
Wahl meldete das Regensburger Blatt ebenfalls am 5. August 1668. Im folgenden 
Jahr, am 18. Februar 1669, gestattete Erzbischof Max Gandolf, von Regensburg aus, 
den Druck der ersten Wochenzeitung Salzburgs8. 
5 Die dem Reichstag zugestellte kaiserliche Proposition wurde bei der Eröffnungssitzung 
„dem Hochfürstl: Saltzburgischen Rath und Secretario Herrn Conrad Bartlmeen Oexle zum ab-
lesen hinübergegeben", einem Verwandten des Postmeisters und Zeitungsherausgebers. - Der 
Münchener Sammelband enthält einen Druck dieser Proposition aus der Offizin Christoph Fi-
schers, derselben Offizin, in der wahrscheinlich auch Regensburgs älteste Zeitung gedruckt 
wurde. 
6 Unterstreichungen und Marginalien von alter Hand lassen vermuten, daß es diese Vor-
gänge waren, denen das Interesse des einstigen Besitzers der Zeitungsnummern galt. 
7 Törring zelebrierte das Hochamt im Regensburger Dom vor der Eröffnung des Reichstags 
im Rathaus (Meldung vom 21. 1. 1663). 
8 S. Johann Riedl, Salzburgs Zeitungswesen, in: Mitteilungen der Gesellschaft f. Salzburger 
Landeskunde 3 (1863) 289. 
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Wöchentliche Ordinari Zeitung 
Meldungen aus Regensburg 1662-1669 
1662 
Ohne Nummer (31. 12.) 
3tocg4 ^rfr:C8?ar^ alföft anklangt/ unb ^a&m^te 
nßfpHra\%fc- ©ir ju'wtfaWöeir *$v&t£ /.f amiriatrc^ - die SßrJHf 
O&r« ^ öc^fßr|tt. ®n.: Der i2i*ßbefcbof jtf <5afßbarg jfapft 
SffapejlPrii^ 
mini fit Pem^ofcerr£§tmi^ DttVeipfeiy imD ftael'^e 2ftntf m> 
Poncificalibus^U)|?.ccrcbrirc»'b^pfieflpm aignm f6fäW#ir o& 
cac, unt> Baldacmvom>$M%m&'olt>t'liid ge6raud|f/unD ange^öria^ 
®reu§' wrftageri/ jugladj uonaflcninftrumcr^ eny ^erpaucf imtf 
Srompefen/muficircnlaj^ m @r*^bc(jf&P!v®nabtti§abeti;auc$ 
bmit t>or$m. in r cfpea-t>tf; fraurfgetr SkWfafl* ^rer^oi^fHirtllf 
rar #o!?ftatf gnäDfgfi befohlen/ at^bep^m^aü^ff^Magiffrat et* 
fanerf/boä^jumb^^ren mtt .t>en<^ (iffertgelettf b$ uff Ötn z<5lmü0 
cfage&en&m ÜÄohatöJanuarij <w rnif 
©rt^ilung&era^ ber Vißiea aucfcffaffr 
UcfccmTra&am«ntt>ere^ 
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Ohne Nummer (21. 1.) 
2flbic fawb <tfiicf Heften / ©ort (ob /anjdattjf 3&rc Surft! : © a : Jf>er: 
SMfdjotf wQBormbtf' ate gfjitr fföauitf jä)cr 9)nucipal 3lbjcfanDtcr. S)cr 
Gf;urfm1?l:(^ €f>r iffcff «on2(If euj>ofcn/tot c attd^  
Der (£l)urBad)jtfcbc (Seijcimbe Ovari)/ «£crt fcon ©erff orff. wegen <£^ ur<pjfaflg 
!öurcftl:^)cn(Sbri(trff *on <portf ©ef;eimber 9vatl> ^rem anflart^cnrt 
Weimar* §rc\)JKn»rfvonÖviCDcn tcdiaenJöcr:3<>^n»^^t(J5ocfe«r tc. <2Jori 
^brcr 3ür(U: Öu: w n 3 v ( t w ^ JonJCaßtfl £t;mnb»probfl neben £erm 
€tt^tm^J5mtt^5m£mat)tr; ; 5Be$mQkbm ^ itbittJp?n^ttti*rt^ >6n ^t\f 
fettoiu SQon Der SröW ©fcbwcDcit Der S3or 'Pommerifdim ianöeir falber 
^en£brtf?ofR(D^ 
SBijljiimi'bcrÖSamkt?:uuD^rircii:2(b3<jan.D<r.'' Söon-oem§ur#b-©ftfff 
t>cr juÄcmpütt^ca3o^nnl®I^teD *>on> Xttman&inj: ^ o n Q3aöerborn 
%m Sonrao Maines; wn'DenfcSSett^ 
^cr^3.öf^itl^2£fbmiS)*octon: 
Ääpfertr Ptiacipai C a t n m i ü k i u s - mtet§ei(öO'^ er #o$taft m ben 
alfjieftgcn Stfd|oFfIic^crr^bf aüff ef tiefe SagTogirt* j&berofelben ge; 
ftern bfcfambtlfclj ampeefmbe tofähb*tmb-2töge(anbeen-ficb>erfägf/ 
tmb 3t^ re- JpQcfcffaftt: © n t j u r ^ u m b f i r c ^ e r i ü t ( % r ' bcg(äi«ce/ 
älöcü"jeftet fciiteir <2fc anb- genommen / mtfrbem #bcf}#mbf (fo jffyo 
•Öocfew: tmb ©rdfff v @ n : ^ert - 2lb'am> £orenß © r a f f uon Sormg 
fceiDcr 2rß•: navJ^o^ftifftct jttf@alßburg tmb'- SCegenfpürg Sfjnmb* 
^rob| t£r§bt ie f faunb Capellanus honoris btfe^>Oö#ifff63iege^ 
fpurg 2(bgefdnbeer lölcrmiccrcclcbrirtfcaf ).bepgemo^rtef/ alfoaim 
23on.bar %ubmSCa(^aüp bafjm Q5r.ucfen gemc|efwofb*n/ tmbbk 
SSurgcrfcfcap mit piegenben gähnen" u n r ^ 6 § r ' a u j % t P Ä r t f t V 
gegangen / alborf nassem man'aUcrfetCö bft. S eflion genommen / tmö 
ber crfle;93orfrag. b ü r ^ j ^ <2jcel:' -Denn © e o r g UMcfe" ©raffen 
im^blcfmfte in , / Stac^ ö-Obffrae^ ö vicc;<P'refibenftft afö Ääpj ir l : 
Commiffarium^gefcge^en/^aben ^fyttyocfyfiixfili&n: -Oermwn 
drane/ Stetcfeö^bffra^alöauc^ ÄapfrüÄrtCornmif lar io bte Pro-* 
poficionjugeftetf/ unböfferjelbigebcrp'-OöcfcffttfHt'Saftjttttäffcfcert' 
SJatfyunb-Secrccario-Oerm^ourab33ar<!meen Oerie jum abfefm, 
^inöbergegeben/naefe m H ^ r ^ b l e ß u n g ^ r o ^ o c ^ f ö r ^ v I : © m - bertOfo* 
| a l f mif^ierlt^erfur$en Ohtfiö»fclbfl recapitulirt mvtifiti<$lre-, 
commenebrttoxauffTie Wibct Jtir R'eßdenz, in ord)nt €omitirfi\wtbW 
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Cßöm-Hejffeerfcfttmn^nmjanbtßSinto^f nacß DäSBefpcr iff in Der 
Serien P. P. Socifttatis J E S U Treben bei) <S. 93au( ad;fe Da* gewefinltcftc 
40 (tuu5t^®ebcftanöac6tt3 galten morDen* Stonfl mteft Die $afmarf)t 
oftne ^ njfMcnbcif ml pafficrr/ <2SorDertff fyaben Den r. hujus 3benbt* 
%i)vt J£>cc&ffir|H; © n : Jjfcn <&*btfc&off m ©afobitta ^at)fcr(: Principal 
CommifTarius ein fofTftcf) mifcbnltfjc* Pancquet galten 1 U H D neben Der0 
•CJerm jvifyjerl: «DHtCommiflaricnv aller §I;ur :.giir|faumb .©tjnö2bg<« 
ftnötetvfambtöerofdbett grauert 7 tme aucfjbtea(btW4-9tetc()6(?iffter unö 
ÖtaDf MagHlrat , tlt3lctct)<m unDcrjii) »eD(td)e Cavaliicr uuD Damestein 
iaiiDtuiD btefeer Qtabx etn$elaDen!.-tbv(c^ c tu Der Xnja^'^wteeunD etftdj 
Drcr)M3crfcbteneit / unb miffm großen ©»wh'nDero&iwrftrbeg ©*<2mei\m 
an 4./iajfien ( worauf crltcfx DrepfltS (tlbcrne unDVtl verdufte {etefrer mte 
»cig»iyen<nÄor?en : su andren/ .^(T(berneftm|fltcbbol;e6a(fivrt^  / ge# 
jianDen ) Dur%ehenD aufjl 3^ r c r ^oc&furfH: ®u: bep-fieft babenöen atgueit 
©tlber c^fpciftf tt>crD<n / nrnröcaueöeinem jeDeu ein greller QSecfjcrmit 
2Bcm (Deren ituDcrfcfttDdcftea($ Baldachin,, tt>ctjj unö rö{^e^)rö(er/v?Jop(er/ 
Wetf&cnmD £>f?ertwm<uiJ3$rog (tlbcruen©e$treu pcrbauöcn jeweff) wr* 
3<(Ie(t/unD Da* jtauUdK Ccmfccl, fo bepf;unDerf et(tcf) Dro)|Ti3 (Tiber unb ver* 
gulren ©cbafoi in copia ÄUflaj^t"iporöcuv unfcrDem grouenjtmmcrVütfi<j 
tfu&jcrbeffef 
3m@tß<nf)«fmrtn $uwrbHfttn$Campetenzfcm^ 
fottbern ift promifeue unDeretnauber 3efe|pn/ma|Teu Seine #eKbfurf?l: @u: 
M telbt? an Der (ct(!en Raffel 51t enDtaefcitf / f)tnöer Dero ein son D e i n s e n 
Bant* ©tfbctnenietcöiier mu metfleit rlarabo acffau&ctu QfttDcr mefjreuDer 
Seit .|ki;6m _2J&rc'^ £)o4)furfIi: ©n ; ntt n>ent<jeraU.vT^crrenit)tcncrunD fcnfl 
Daun $cfd)te$cne abfouDerltcf) mit gut e.n rorb • unb n?ci|Ten QBcut aneJ) frtf neu 
©peifen $u jeöetf twjmiffltitstraäireii («(fett/Da su l^ctd) wraiUn .ptfrF&cDtei!« 
ten uniQuärdijeDermanuiijiicb fofebe Diicrcnon mtöcrfabrcu/ Daß Dt|c* Fe-
ftin mttgrtDUttDSreuDobne .cinjtserrege^nsdcscnfcw m !;ocb|fcmftafmt 
Unö 5)ance <5lucflicf) abgeiofen - .3>1C9C«^• SeiKonen concinuirert , u;]j> 
fommeu nadj üno uaeb iitebr ©efanbeen (;erbep/Di(e-'SBoc&cn. nemMicfi « r 
.giirfH: ^aoeiiDtirlacbtfiKi^per: von ^trier$£eimb und öw&rUlmtfcfc 
•Oer* Socr or Äff flnacfonjjt jepnfc 
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. ®<$Rptt$M$tMn. Steniftg Den <s\ Dt§ Stocfynt tfag um6 35f;r fjiV 
"fleh- fTcC>3J)rc gtirfK: ©h :Dct jcßt^ atf>tci%c* jp)ea ^tfcfiofftn Die gurflf: 
Elefidenz unötSitrg ettifuljreit,{hf]cit/mie 8; ©mfcöen: ^ n Der erffen voran 
fctnr gefefferTj.CavaglicrJ^m-Baron von'^ r^ cttfcUy(£|>urfurfW:5>ffc3<r juc 
<^rtfr am^tfff/£m w n > ^ 
pal©mföen .rmen3bre^ 
ainb3{)r^ad)n>uutD©n^4).®uniöccöaui).- 5 » fciitm%\)Xi%cctfw: unD 
@n : £ e n ^ortiJpcgiteJib'cr3^en von 2Bi(Dcnfl^ 
. 3«^i?icrbf<n #rVrt»n $ J a i ^ 3«Der.j..^)crt 
©raff, m^erbsrffcm^ 
riustnt^crrJ^cflrSanfe 
meif?er/£oflfiftörialN^^ 3 h bcr f.: 
öü;Äbr.f(jeOffiGierr' ©fe 3; abec-fecr gtocfm; ©cn2Sc.cg:batfcmatrgcnomcii 
fcep .^n%; €pmercn>or6ei) über Den $M betvDerfcbonen. Maria ötircf) ^tc.^ti-f 
öeugafl'en/uuDenDft'cb in Die Refalenz .2ll£<öic Dal;tn gelanget f;abcn |tc()3fj';' 
«Surf f t : © u : in Das Jfm^gimmer fambt Deneu.#cncn (SapimlarenDabo;' 
rtttcfr Dte }. CavalLcrauffgcrcarrcf/begeben/allfcorm• 3 JH*S."r(H: ©.".: ^ Ju-
ramcritüm.Epirco^*ale abgtfeg?/^crttäcl) in Der ^ affdjlüben in gegcnivärr Der 
atebeti|ti5enDm>$erienGap 
rjrDurcftb*n$ro^ Porfefenlap' 
ffn/Daran ff3b^ :Det '^ ^umbeebani1 ein- laceinifc&i Serrnon <p> 
tf;anv tmb Darnufc einen ^ crgttf Den J > u ^ attc^ * DtciXcgtc^ 
mtäetug^anttt^örut.- inacbDemc3bre §ur|ft: Sit: 'bmwibcrm'nb ein jter> 
ItcbeScrmortgcbalren/fepnö ©te in 3l;r gtmmer Qttvimiv i)abm alDort 3b* 
«ni®5fc6bfpVMmten'Habit; Rächet, fambe DdtiMuz'ft-^ngefbanVunD Du^  
febmar^ JSaret auifgefcWnuberbcfFcn and) Dte J Ö ^ ^ c a p i t ü l ä r e s 3 b r e Star 
Svorf.unD:BcrT genommen/ 2tte Dann 3N>5*utf (.: ©n:ukr^DteSriegen inn* 
<mff Der^bu^bftrcb'en $u;tnDas Oratorium bcglaitef/ Dienerten Capicuhu 
renabemebenpr^errnPrsBlaren bepSt^a^b- unb-Oer:n ^rob|Ten bep ©e. 
SKang/SBie aueb Diebe\)De£er:enDecani mtt3br*nCanonicis *>on Der 
Alten (Sapeilen unfer (ieben grauen/imb <&u Joannis'Stirn ailanbcrcr Oroen 
S'ußeriores |]cb imChor wrfngt/alDävcn%f)tctf)c<;hti;iiiiD.©u.: £cnZkum* 
S5ecf)'ant D^TeJÖemn läudamiw intoniert iinD.Vi)n^euMta1canten De£J[3od}* 
ftiffts öierltcf) g;fiitt3cntt)örD"eu:> 
9B.örnac^;D.te.3^u^Clcrifci3bre$ur|tf: ©itrwiDerabgeficfet/unDdt 
3bf 3'immer' coaikirc:,.atoo«3b*c-"Si^fftt::®«:' &<r' n ^liiubbecbani 
in Latein3urDtegiernngcoRgratL{terf/tin^©e: ^ur(t(;: 0 n : |icb bebanef f. 
S)ertrenrDriicb'en Die2tnwctmDe/©efamb^©^^ 
gefufhmb jtcb rütDcr.nacber Jpaup i>C3>ben {wlw Dflrmu pifaAtws-Öo« 
Universitätsbibliothek
Regensburg
Historischer Verein für
Oberpfalz und Regensburgurn:nbn:de:bvb:355-ubr00051-0193-0
Nummer 29 (17.6.) 
f f t«&f l .wrofc&mm-©MUig öen 12. Miß tyxt @ m f »ort 
Stbni&m -Ätoferl: 9fet'cW#ctf£>taijf pcr.tyjfla a!J>isr dn?omimn/ 
unöbewT^ret J>djft t f l : <3>n: ötm-^Penn. <5tß«f$offen j» <3af$* 
burgaltfitapf: Principal C o m m i f l ä r i o 6iöu|f Den-15'. eerblibeii/ 
fymacfy meitexö per 'Pofla ober Dürnberg in feiner C o r o m ü l i o n an 
SRIjein ju felbiaeit-Oerm (£§urfür|ten pafji'erf. 
©c(?erh feimf 3 # K p r f l C @ « : Der aßicraeftjc* 
fic ^ifcpoff/nxlcije rract 4» Sonett erlitte ncinjia. 
fcer / f$iner$affteflt (Srie^tiftanD unD $atiptf* 
@>c^ fuac^ ctt an obfcetwftem Qiettfrag (Öotefeeligiß 
t>erfc&jDeit/mit einem fronen C o n d u & fo moltwi 
rer ^ocijfurfti; © n .;, t>cm fyvm '<£x$ifäoffm jti 
^afßbiirfl fe(bff/ate auejj Der af^ teftgen CferifeyunD 
Dracjt bofianftfytnlixhcn&tyfeth £ t ) u r : gi'trf?cn U « O 
©•fclnD (ÖefatiDfcfcaffteii auf Der prf t f t^c« l l e f i d e n z 
in Dte .bei;* £f)tmib @tifftg kirtiw getragm/tmD nac^  
Qtfaliwtt. ferner £ei# ,preDig / au# .poc&ämbtv tu 
mitten Derförrfjen begraben ttwDeit. 
©o«i Den ^icf^anDtangen nnrb fcitnccfcff.Der 
@d)luj(? suwrncmmeit fcj?n / »Wlctf ct'Ucfic fanöw 
( ä f f t e n m%c«Iriftru<aioh 5ticrt»ar«n &ai>m. 
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Nummer 52 (25. 11.) 
e^cbffocrrctcbenen Montag f a ) n t ^ w $ ^ ^ v © i t : N r ^ t c j t g ^ « -
SStfcboffincognito »tDcntmballbüditforamm/ tmD |tcö gcj!cratii.iiac6foI* 
genDe^Srommginu-oduciren toflcn. (&(llicömfu6tcn.tt^iDtor^nf wi^ 
8 ju^flltrtjiumbfkrictt in SRtatfen/nrfe mglcic&cm Diegürf«: mu>^üntt>fl: 
Officio* mbtc^iim^profcflc^ iSafelbtfttaiDeten |Tcfc SbreSurfÜ*$5*v: 
tn öera6taumHiabici9Cöaa.ani.3)vliicct...' &l*&ann'fa&nt man Iiu 
^ c a J S u t f t f m ' i i ^ £>a voran - gaTtg<ri bit@wjfbm 
mtf ^ 4 t m f e u & ^ ^ Meß 
ifl&m^nert ö.tcgfir(ll. iei& i^fffcf)cit;barim^ 5cfa r^cu3fjre §ur(IC©rt: Junb 
b ^ ^ $ r c ; ^ . ^ . f e t r ' ö : : imtf©n;:$er: ^ a u ( ^ ^ i m 6 © e c b i i n b urtb J&en 
»cr^cgnttibcrg '^ckn^ ü%r6tti$ttii^ tu 
bttcpnw fciU\\i\\&ovi(n'neu/ 
ttaremit tf:,fc&o'nc!tfc&tt^^ 
foriD, 3b l'e>0ccbw: unb <3riigräbben wnSffiüDciipctii^cn ^oit iq>-
toebring tfnb£eh©rag^ > 3nbct ^ b r c r & ^ d ) » : 
i i h r © n : $ m . © . r a f ^ 3jt 
&et fftnffVn%0<t: lauster iniDDie gnrftl v flött I;e;:: '3n*cn' felgtofcets bittU 
brtgc'.Öfficicr; ;.%cv>.cr.^tticbßl^fl fccrSufforiv pctgfcmaitab;/tafc(bjl 
f;arrc S r : gürßü © i u 3 b # ^)ö*t» i :unb©u: &m %$ümb58$inb Da* 
f e r o £ f j j ^ angefangen - ifta^tu^j^ifr 
l)cjfcnl&(rf^ 
tviffiffiTiiffitä itt DiC Sacriftei .kä latus 
tfeca'm parifif fbwf"fä)fctrctt ^ « S ^ J t l : <5K ftutgjDen fr ^ rrtaiat sott 
© f . 2fÄ0b*0ftiC IU4D. "DenJj5., Soilljlcr Dfl£ •iadiikuav. ^dmitrißrationis, 
imD (feffciVpo|Teffionem beg^ r*!** :^ urr> Darauf fäertrac&ten3J)«tgurfU; 
i©ni "in J^äöu timfyc* Syhdici paxSfytät x^biimb{>cmn/tumbf tc()3bc^  
• O c ^ r 95 © n : ton :^#un^^^ 
ifft fc^^^K-^^ 
©cefjartbVfit^ 
© n t a d ' ^ 
päligege&«t'^^ 
i>Ö$Te ptümlaudaÄus;^^intonir^üdfinito3^C gSrjti":<Sn:^o3)Crf 
«ämiürttlftö taf<ft(t3^p^' t r a ^^ e D ? clavium Die 3v%'(nili jinjempp-'' 
ralÄusmif eimn^ort rag t J \ iaiiikifjftit ^pm<^ übergeben «orbc'n / Derne.. 
Den unfein baa^anf: gtmm et begfötr tcr/alDa tfo^n3brer^ö0mf ipiD © n : 
•f). Dcd'ahö^ermalit in fcuetn cöDgrafulirr; ait# affoin Ja«tftflrtDetumb. 
xtn*$t)vtr §ftrftl: © n ; banef &fät :ntfrDen / ltbc"raiff Derofe(IÄ 
<£aptmfaren nnDtanDere:antt?cefenDe mit fcfju* D'tgjlei Rcvcrtiizbie^anDge* 
•f u jV fo Damt |Tc& M$ctfrm$Mäf\w (j>^ &cn/'civt(ic^ n^ at ffCc^ ec -^ rAus mtt 
<inem (iattfieben Panquct :bep3b«v gnrfll:"©n i |KÖ befebfoffen. £)er alt 
tn^M'g ®ofrt>erfe$e6r: § r ; S u ; be{lenDifle©efimp^ulanget iebenunt 
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2 C m m c 6 ( T w g r n n ^ n m 9 ) t c i t f c i ^ t f c n $o* ^ u i : ; tff al^fe ^ c r m t t f c f f f ©o' f tv 
l i e b e r ©naDen / v o n e i n e m * £ c c b r t > : tyumb § a p ü u ( D i e f e £ •Oodjf f i f f j*/" 
f a m e n t l i c f r m i f jcitlic&ercJDiroru Mfymi&axbmalt v o n ^ ( ; « n ^ o c f > f u r | L -
Eminenz, a(<JC8tfc&offcn Die fc r*0aupfuni)2af$eöraf^ird)en SS.P'etri u n D 7 
Pauli $ir e i n e n Succeflbrn 1 Q 3 i f c b o f f / u u D S u r f t e n Durcfr vergangene or> 
fcemltcbeSBabl er l ie fet nwDeu/ ^ei : Jpccöt»KrDtgjx7 © u t ^ ß i t r t > f t ö f t e S t i r f ? 
unDi5err/Jperr2116erf^tg!^mtmD ^ t f c ö , o f f ^ § r e ^ n ^ i n £ ) 6 t i t n ^ i e # ' 
& e t u Q 5 a \ ) m r / auefr Der 0 b e r n f p f a f ä 4 ? e r n o g / ( p f a f ö © M f b q f 9vi?efn7 
ianDSraf ju ieieörenbag © 0 t t Der M m a c f e t i g gcbe/Da$Dtefe Ele&ion' 
s o r b e r i f ? $u feiner ©ortli<*en(£f)r/Dan De* e r n s t e n £errn Q3tfcöoff^/aucö* 
fce*ganiKn©tifftf$un&De^ 
© t i f ? i unb QBeft f icöen © a e n e u g e r a i e b e : S a W Der X l t c r g t h i g f i e © 0 t r 
Joebf fermelDtem ^ ) e m r Q3tfcÖ*ff em f a n g w u b r i g / e r w u n l c b t e / g l u c f f e e f i g e 
S f c g i e r t m g gnaDigl tc fc » e r l e b e n n?cffc .9#an b a t a u e b a l g i c S l a d b r i c ö t erbai* 
ten/Das eben fe t t igen -2flB Dtc SffiabUu S a l z b u r g g e g e b e n / u n D a n f l a t De£ 
Abgelebten Surften unDJ£>*0-©uiDobalDt DerJp.Dto'm. j ? i r c b e n ( S a r D m a * 
lenwnD^njQSifcfeotfenalDai/ Der-ßoc&wurDigjt / boeögitborne Surf?unD 
-2>err / £err i K a > 1 m U i a i T G a n d o l p h v 5 5 t f ^ o f f a u € > e c f a u / @ r a f v o n j t t e n ' 
htrg Durcb e i u b e f l f g e e t i m m ö e r ' j t ) ^ Sapiuilaren cligirc, i ^ D j u m £ r ? 
® H c f t o j f i , © m l e r b o t e n n?or D e n -
1669 
Nummer 37 (8. 9.) 
ffietteüjü&rjj^ 
% ^ e ? , f r r r n q)ifff)offffl frt ^^( ! . f f^Qdi |L . (BiL . i i i firm n n ^ f r ^ w « 
M e a m forftcriiefier hrifofrnniryimfl recommenaim*imb Dahert ftfcW4*-tt*u£tn 
fcer#etcfen S o l l e n ferner D t e i f t o t f u t f f f c r f o r D e t t l d t t d c a e t ; © f t r a u f ö e . 
% O o e b ^ © n . « e b e n e t w a s ^ w a w / ? / i r u n g / w a n n 3 b " Ä*9f.3Rapre, etn be|fer 
« n D m < b r qudäficittesfubjeäum ( a n Dergleicheneö aar nit e r m a n g d t ) $ u Dtter 
caYico a f i e r g n a D t g f l gebrauchet/es 3 b r o fonDerltcö w e g e n o b b a b t n o e n $tmb# 
l i e b e n 2t ' t terg lubgat>efen / 9eDacbrcrSXcid>öDf/>Mfdrwwint a l l e i n u n r e i n e r 
a n m u t i g : u n d f c f t o n e r © c g e n r e D D K ® a n c f f a g u n g g c r h a n / © o n D e r n a u c f j 
jJcf)3U<illmogUcfa(?er »SeforDerung D c r n o c f ) ü b r i g e n £R<i<fit tfcgocien gauis 
d j f e n g / u f l D f o u D e r e g c n e i g t u i i D r o t ß f a b r t g ) ? c r b o t r e n / a u d i s u m a l e n D i e g c * 
(ämbteSXetcb0<Stano u n D oero © e f a n D t e / a l * $u n x U f c e n < S t e e i n f o n D e r b a f t 
GnßdenzfytixinSwntfyatm/ e r f u h r / Dag Dicfelbe 3 b r ö » a ß s« |Wii(Digj(lcc 
?5ef6röcrungDjfe5nuumebr ( b l a n g t j e r c e b r t e n i X c i c b S t a g ö / fort>ertj? a u e ö 
\\\ allerbocbft e r n a u D t e r O t o m , j ? e i ) f :^a^tf . b o e b f t g e b u b r e u o e n autj}orttet,u\\ 
DeS gc |ämbteu3vcicb$iStanD/unD Deren a u g e b o r t g e n tonfirvatm, Sftuij u n ö 
b e l l e n i m e r g c r c i d j e i i t c m t e / u n o m ä g e / w t e ö t e . n u j n w f f l e u / u n D bep b c f c ö o 
^ < i u r or*/«/4 /wn ,unDivaöDabet) v o n - D c n f e l b e n a u g e D c u t / e m f o t i D c r b a r c 
(onfiUtion e m p f a n g e n b e u t e n ; m i t 9Utb/unD t^at a n D t e - O a n o ge(;tn/ Qu 
g e m i j i i u b D a r g e g e n a n t b r e u O r t n t c b t ä e r m a n g l e n l a f j i u / rooltcn/ g c j l a i t e n 
D a n n a u c b n x t u n folctjer ^tver t e r ^ a t a n / j e e b e r / j e l i e b e r e * ö r . ^ o e b j i . ö r v 
f e m [ o l t c u n o i w D c . 
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